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Anlass

Der Neubau der Jugendfreizeitstatte AWQO's Fredl wird derzeit an der
Bodenseestralie 188 realisiert. In diesem Zuge werden die nérdlich
davon gelegenen Interimsraumlichkeiten riickgebaut. Es entsteht Raum
fur eine offentliche Grinflache mit Schwerpunkt Jugendspiel. Die
Grlnanlage sudlicher Eingang zur Parkmeile Neuaubing im Griinzug L
ist Bestandteil des Bund-Lander-Stadtebauférderungsprogrammes
»Sozialer Zusammenhalt®, Sanierungsgebiet Aubing - Neuaubing -
Westkreuz und ein erster Baustein des Griinzuges L.
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Gesamtkosten/
Gesamterlose

Die Kosten dieser Malinahme betragen 1.900.000 Euro.

Davon werden voraussichtlich 80 % (1.500.000 Euro) als férderfahig
anerkannt, wovon 60 % aus dem Bund-Lander-Stadtebauférderungs-
programm ,Sozialer Zusammenhalt® (900.000 Euro) refinanziert werden
kdnnen. Die restlichen 40 % plus die nicht férderfahigen Kosten tragt
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die Landeshauptstadt Minchen.

Entscheidungs-
vorschlag

1.

2.

Der Bedarf gemal Bedarfsprogramm wird genehmigt.

Das Planungskonzept mit Projektkosten in Héhe von 1.900.000
Euro wird nach Malgabe der vorgelegten Planung genehmigt.

Das Baureferat wird beauftragt, die Entwurfsplanung fiir diese
MalRnahme zu erarbeiten, die Ausflihrung vorzubereiten und die
Ausfuhrungsgenehmigung herbeizuflihren (Projektauftrag).

Das Referat fur Stadtplanung und Bauordnung wird gebeten,
Stadtebauférderungsmittel fir den Neubau der 6ffentlichen
Grunflache am sudlichen Eingang zur Parkmeile Neuaubing im
Grunzug L, sofern forderfahig, im notwendigen Umfang
sicherzustellen. Die MalRnahmen werden nur durchgefiihrt, wenn
ausreichend Fordermittel durch Bund, Lander und die Europaische
Union bereitgestellt werden (Vorbehalt der Forderung).

Das Referat fir Stadtplanung und Bauordnung wird gebeten, die
erforderlichen Mittel in Abstimmung mit dem Baureferat
termingerecht im Rahmen der jeweiligen
Nachtragshaushaltsplanung von der Finanzposition
6150.940.9000.3 auf die Finanzposition 5800.950.8555.2 zu
Ubertragen.

Gesucht werden
kann im RIS auch
unter:

- Sanierungsgebiet ,Aubing — Neuaubing — Westkreuz

- Sudlicher Eingang zur Parkmeile Neuaubing im Griinzug L
- Jugendzentrum AWQO's Fredl

- Bodenseestralle

Ortsangabe

- 22. Stadtbezirk Aubing-Lochhausen-Langwied
- Bodenseestralle Hohe Hausnummer 188
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Offentliche Sitzung

. Vortrag der Referentin

1. Sachstand

Die vorliegende Beschlussvorlage befasst sich mit dem Neubau der 6ffentlichen

Grunflache am sudlichen Eingang zur Parkmeile Neuaubing im Grlinzug L. Diese liegt im

direkten Anschluss an den Neubau des Jugendfreizeittreffs AWQ's Fred| an der
Bodenseestralle 188. Die Grlnanlage ist Bestandteil des Bund-Lander-
Stadtebauforderungsprogrammes ,Sozialer Zusammenhalt®, Sanierungsgebiet
Neuaubing-Westkreuz und ein erster Baustein des Griinzuges L.

Mit Beschluss ,Malinahmen im Sanierungsgebiet Aubing — Neuaubing — Westkreuz"
(Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06291) hat die Vollversammlung des Stadtrates am

21.12.2022 das Baureferat gebeten, die Planung der Griinflache Eingang Sid Griinzug

L und deren Realisierung gemaf den stadtischen Richtlinien durchzuflhren.

Als sudlicher Eingang zur Parkmeile Neuaubing im Griinzug L ist eine Promenade

entlang der neuen Jugendfreizeitstatte AWO's Fred| geplant. Uber diese erreicht man ein
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Aktionsband mit vielfaltigem Sportangebot, wie Minispielfeld, Basketballplatz und
Calisthenics-Anlage. Nordlich des Aktionsfeldes schliefdt ein Sitzbereich im Schatten
unter Baumen mit unterschiedlich groRen Sitzdecks und einer Vielzahl von Banken an.
Von hier aus hat man einen ersten Blick auf die Flachen der Parkmeile Neuaubing im
Grinzug L.

Gemal § 9 Abs. 1 und 3 der Satzung fiir die Bezirksausschisse in Verbindung mit Ziffer
1.1 des Kataloges ,Baureferat” ist der Bezirksausschuss aufgrund der Héhe der
Projektkosten zwischen 1 und 2,5 Mio Euro fur die Bedarfs- und Konzeptgenehmigung
zustandig.

Als Ergebnis der Bedarfsableitung wurde das als Anlage beigefligte Bedarfsprogramm
erarbeitet. Es wird hiermit zur Genehmigung vorgelegt.

2. Projektbeschreibung
2.1 Bestandsbeschreibung

Die offentliche Grunflache Eingang Sid Grunzug L liegt zwischen der Bodenseestralle
und dem Uberlinger Weg. In den éstlichen und westlichen Anschlussbereichen grenzen
Autohandler und flachenintensive Gewerbe an. Dieser Bereich, sowie die nordlich
anschlielRenden Uberwiegend landwirtschaftlich und gartnerisch genutzten Grundstlcke
bis sudlich der Radolfzeller Stralle sind Bestandteil des sich derzeit in Aufstellung
befindlichen Bebauungsplans mit Griinordnung Nr. A2148.

Derzeit entsteht an der Bodenseestralle 188 der Neubau der Jugendfreizeitstatte AWO's
Fredl, welcher voraussichtlich im 1. Quartal 2024 fertiggestellt wird (Sitzungsvorlage Nr.
14-20/ V 16703). In diesem Zuge kann der nordlich davon gelegene Interimsbau des
AWOQ's Fredl zurickgebaut werden. Das circa 3.000 Quadratmeter grof3e Grundstlck
der zukunftigen offentlichen Grinflache erstreckt sich von der Bodenseestral3e bis zum
Uberlinger Weg.

Das Grundstuck ist derzeit aufgrund der vorhergehenden Nutzung fur den Autohandel
weitgehend versiegelt. Im ndrdlichen Bereich, dem derzeitigen Interimsstandort der
Jugendfreizeitstatte, sind vereinzelt Baume vorhanden, die erhalten werden und in die
weitere Planung integriert wurden.

Nérdlich der kiinftigen Griinanlage schlieRen der Uberlinger Weg und dariiber hinaus die
Grunanlage an der MainaustralRe sowie landwirtschaftlich und géartnerisch genutzte
Flachen an, die sich Uberwiegend in Privateigentum befinden.

2.2 Beteiligung

Um fir die kinftige Nutzergruppe ein adaquates Angebot in der &ffentlichen Griinanlage
zu schaffen, wurde in Zusammenarbeit mit dem AWQO'’s Fred| eine gemeinsame
mehrstufige Beteiligung der Jugendlichen unter Berlcksichtigung der Genderaspekte
durchgefihrt. Im Rahmen des Beteiligungsverfahrens wurden zum einen die Wiinsche
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zur Neugestaltung der Freianlagen des AWO's Fredl und zum anderen die gewlinschten
Gestaltungselemente der 6ffentlichen Grinflache abgefragt.

Die Auswertung der Nutzer*innenwiinsche fur den Eingang Sud Griinzug L hat ergeben,
dass vor allem Spiel- und Sportangebote, wie Basketball, Fussball und Fitnessgerate,
sowie ein vielfaltiges Aufenthaltsangebot in Form von Chillelementen, wie Hangematten,
aber auch Holzliegen und Banken gewunscht wurden.

Auf Basis der Ergebnisse des Beteiligungsverfahrens wurde das vorliegende
Planungskonzept durch das beauftragte Planungsburo erarbeitet. Die Prasentation der
Umsetzung der Nutzer*innenwiinsche erfolgte im Zuge eines Videos, da eine
Prasenzveranstaltung auf Grund der geltenden Auflagen in Zusammenhang der Covid-
19-Pandemie nicht mdglich war. Im Anschluss hatten die Jugendlichen die Gelegenheit,
per Antwortbogen die vorgestellte Planung zu bewerten. Die Planung fand hierbei groRe
Zustimmung.

2.3 Planungskonzept

Mit einer GroRRe von circa 3.000 Quadratmetern stellt die 6ffentliche Griinflache den
Auftakt der kunftigen Parkmeile Neuaubing dar, die sich nach Norden als Ubergeordnete
Grin-, Rad-, und FuRverbindung erstrecken wird.

Die zukinftige Grinflache gliedert sich in drei Bereiche. Den Eingang zur zukunftigen
Parkmeile Neuaubing bildet eine 13 Meter breite Promenade, die auch die
HaupterschlieBung der Jugendfreizeitstatte bildet. Im Norden der Jugendfreizeitstatte
schliel3en sich Freiflachen mit Spiel- und Sportangeboten fir Jugendliche an. Durch die
direkte Nachbarschaft zur Jugendfreizeitstatte AWO's Fredl werden Nutzungssynergien,
gerade im Bereich der sportiven Flachen entstehen. Den nérdlichen Abschluss bildet der
Chill-Bereich im ehemaligen Garten der Freizeitstatte mit erhaltenswertem
Baumbestand.

Die Anlage kann generationsiibergreifend, unabhangig von den Offnungszeiten der
Jugendfreizeitstatte, genutzt werden.

Besonderes Augenmerk wurde auf die gleichberechtigte Nutzung unter Genderaspekten,
sowie das Zusammenspiel von Menschen mit und ohne Behinderung gelegt.

Promenade:

Die Promenade fiihrt, als nord-stid gerichtete Verbindung von der Bodenseestralle zum
Uberlinger Weg. Als Auftakt der kiinftigen Parkmeile Neuaubing und als Zugangsbereich
und Treffpunkt vor der Jugendfreizeitstatte bildet sie mit der multifunktionalen
Asphaltflache und der aufgelockerten Doppelreihe mit GroRbdumen eine adaquate
Geste. Die Baumreihe setzt sich aus einer Mischung standortgerechter, heimischer
Geholze und Klimabaumen zusammen. Die zum 6stlichen Rand der Griinanlage
ausgebildeten grof3en Gruninseln mit extensiven, bienenfreundlichen
Staudenmischpflanzungen schirmen zum einen das Nachbargrundstiick ausreichend ab
und Ubernehmen zum anderen eine Retentionsfunktion, in dem dort das anfallende
Niederschlagwasser der Promenade versickern wird. Die integrierten Sitzmauern, die
teilweise mit Holzsitzflachen sowie Ricken- und Armstlitzen ausgestattet sind, bilden
Orte zum generationstbergreifenden Treffen und zum Aufenthalt. Die erste Grininsel
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definiert den Vorplatz zum Neubau des AWO's Fredl. Die Sitzmdglichkeiten an der
Promenade sind Uber den Asphaltweg barrierefrei erreichbar.

Auf Hohe der neuen Jugendspielflache sind 12 Fahrradstellplatze vorgesehen.

Die Promenade endet am nérdlich querenden Uberlinger Weg, der eine wichtige
Erschlielungsfunktion nach Osten und Westen hat. Dieser Knotenpunkt wird mit einem
breiten, einladenden Holz-Sitzdeck markiert. In weiterer Zukunft wird die Promenade
uber einen Verschwenk nach Norden in den Grinzug L weitergefuhrt.

Spiel- und Aktivitatenband:

Im Anschluss an die Promenade bildet das Streetballfeld den Auftakt fir das in Ost-/
West-Richtung orientierte Spiel- und Aktivitdtenband. Das sich anschlieliende DFB-
Minispielfeld, mit einer 13 x 20 m groRen Kunstrasenflache, Bande und Ballfangzaun,
kann unabhangig von Witterungseinfliissen nahezu ganzjahrig genutzt werden. Den
westlichen Abschluss bildet eine Calisthenicsanlage fur Fitness- und Krafttraining. Durch
die geplanten Kunststoffbelage ist auch hier ein ganzjahriges Fitness- und Krafttraining
moglich.

Ein Rasenpflasterband mit Sitzmdglichkeiten bildet den nérdlichen Abschluss der
Flache. Den &stlichen Abschluss bildet eine Spiegelwand im Bereich der Promenade.
Dort konnen Choreographien eingeubt werden. Das vielfaltige Bewegungsangebot bietet
Nutzungsanreize fur Jugendliche aller Geschlechter. Bei der Auswahl der Spiel- und
Sportangebote wurde im Sinne der Inklusion auf eine gute Nutz- und Erreichbarkeit
geachtet. Uber die Promenade sind alle Spielbereiche barrierefrei erreichbar. Mit der
Gestaltung und Ausstattung des Spiel- und Aktivitatenbandes wurden die Wiinsche aus
der Jugendbeteiligung flr den Bereich Sport und Spiel umgesetzt.

Chillbereich:

Unter den vorhandenen Baumen schlief3t die ruhigere Zone an das aktive Spielband an.
Hier gibt es ein Element mit Kletter- und Liegenetzen, auf dem man sich auf zwei
Ebenen treffen und chillen und miteinander interagieren kann. Von der oberen Ebene hat
man einen tollen Uberblick tiber die Flache. Uberbreite Holzliegen in der Rasenflache
und das Holzdeck am Knotenpunkt der Promenade dienen zum Treffen, Beobachten,
Austauschen. Bei allen Elementen ist ausreichend Bewegungsflache fur Rollstuhlfahrer
vorhanden. Die Belagskanten sind eben, ohne Hohenversatz ausgebildet. Zum
westlichen Nachbarn und zum Uberlinger Weg hin wird der Chillbereich mittels Strauch-
und Pflanzflachen rdumlich abgeschlossen.

Vegetation:

Im Rahmen des Projektes slidlicher Eingang zur Parkmeile Neuaubing im Grinzug L
werden insgesamt 25 Grossbaume gepflanzt. Zur Verwendung kommen heimische und
klimaresistente Baumarten. Die Bestandsbaume konnten, mit Ausnahme von einem
Exemplar mit einem Stammumfang von mehr als 80 cm, in die Planung integriert
werden. Die Projektflache liegt aulRerhalb des Geltungsbereichs der
Baumschutzverordnung. Die seitlichen Grininseln an der Promenade werden mit
biodiversen Staudenmischungen bepflanzt und bieten damit der Insektenwelt sowohl ein
Nahrungs- als auch ein Habitatangebot.

Die Planung wurde am 19. April 2022 dem Unterausschuss Bau und Verkehr des
Bezirksausschuss 22 vorgestellt und ist auf groRe Zustimmung gestolen.
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Der Stadtische Beraterkreis flr barrierefreies Planen und Bauen hat dem Projekt
Griinzug L Eingang Sud am 2. Mai 2022 zugestimmt.

3. Bauablauf und Termine

Voraussetzung flr den Beginn der BaumalRnahme ist der Rickbau des derzeit von
der Jugendfreizeitstatte Fredls genutzten Interimsbaus. Dies erfolgt im Rahmen der
HochbaumalRnahme. Der Baubeginn flur die 6ffentliche Grinflache ist fir Sommer
2024 geplant. Mit einem Jahr Bauzeit ergibt sich eine Fertigstellung im Sommer
2025.

4. Kosten

Das Baureferat hat auf der Grundlage des Planungskonzeptes die Kostenschatzung
erstellt.

Darin enthalten sind Baukosten entsprechend dem derzeitigen Preis- und
Erkenntnisstand zuziglich eines Ansatzes von 17,5 Prozent fiir nicht vorhersehbare
Kostenrisiken (Konkretisierung der Planung sowie der Mengen- und Preisansatze).

Ermittlung der Projektkosten
Kostenschatzung 1.620.000€

Reserve fir Kostenrisiken 280.000€
(rund 17,5 % der Kostenschatzung)

Projektkosten und Kostenobergrenze 1.900.000 €
Danach ergeben sich fur das Bauvorhaben Projektkosten in Hohe von 1.900.000 Euro.

Die Projektkosten in Hohe von 1.900.000 Euro (inklusive Risikoreserve) werden als
Kostenobergrenze fir die weitere Planung und Vorbereitung des Projektes festgelegt.
Unabhangig davon ist eine Kostenfortschreibung aufgrund von Index- bzw.
Marktpreisveranderungen zulassig.

Die aktivierungsfahigen Eigenleistungen des Baureferates sind in den Projektdaten auf
Blatt 7 ,Termine, Mittelbedarf, Finanzierung“ nachrichtlich aufgefiihrt.

5. Finanzierung

Der derzeitige Finanzbedarf einschliellich der Risikoreserve von 17,5 Prozent betragt
1.900.000 Euro.

Das Projekt soll aus dem Bund-Lander-Stadtebauférderungsprogramm ,Sozialer
Zusammenhalt®, Sanierungsgebiet Neuaubing-Westkreuz gefordert werden.
Die forderfahigen und die nicht forderfahigen Kostenanteile der MalRnahme wurden im
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Zuge der Kostenschatzung als Ergebnis der Vorplanung ermittelt. Nach aktuellem
Kenntnisstand ist von forderfahigen Projektkosten in Hohe von rund 1.500.000 €
auszugehen. Ein Betrag von 400.000 € ist den nicht férderfahigen Kosten zuzuordnen.

Nach Erteilung des Projektauftrages kann die Zustimmung zur Baudurchfuhrung bei der
Regierung von Oberbayern (ROB) beantragt werden. Nach Vorlage der Kosten-
berechnung ist eine Bewilligung einer ersten Rate durch die Regierung von Oberbayern
mdglich. Sobald das Ausschreibungsergebnis vorliegt, erfolgt die endglltige Festsetzung
der Férderung und Bewilligung der Restrate.

Eine Aussage Uber die tatsachliche Héhe und den Umfang der Férderung kann erst nach
Bewilligung der beantragten Mittel durch die ROB getroffen werden. Eine Férderung von
Baunebenkosten erfolgt generell nur bis zu einer Héhe von 18 % der férderfahigen
Baukosten.

Der Finanzierungsanteil des Bund-Lander-Stadtebauférderungsprogrammes ,Sozialer
Zusammenhalt® wird vorbehaltlich der Bewilligung durch die Regierung von Oberbayern
zu 100 % von der Landeshauptstadt Minchen (LHM) vorfinanziert,

60 % der forderfahigen Kosten flieRen als staatliche Zuschussmittel in den kommunalen
Haushalt zurick. Die restlichen Kosten in Hohe von 40 % sowie die nicht

forderfahigen Kosten missen von der LHM (aus dem Budgetbereich des Referates fur
Stadtplanung und Bauordnung) finanziert werden.

Die Mittel des Bund-Lander-Stadtebauférderungsprogrammes ,Sozialer Zusammenhalt*
sind im Mehrjahresinvestitionsprogramm 2022 — 2026 in Investitionsliste 1 im Bereich
des Referates flr Stadtplanung und Bauordnung bei der Pauschalmal3nahme Nr.
6150.9000 ,Stadtebauforderung, Aufwendungen nach dem BauGB,
Sanierungsmaflnahmen der Stadt (Pauschal) (Rangfolge-Nr. 001) enthalten. Im
Finanzhaushalt, Bereich Investitionstatigkeit des Referates fiir Stadtplanung und
Bauordnung werden sie bei der Finanzposition 6150.940.9000.3 ,Stadtebauférderung,
Stadtsanierung pauschal® bereitgestellt.

Die Realisierung der MaRnahme wird im Finanzhaushalt, Bereich Investitionstatigkeit
des Baureferates bei der Finanzposition 5800.950.8555.2 ,Soziale Stadt — Offentliche
Grinflache im Griinzug L Bodenseestr.“ verrechnet. Bis einschlieRlich 2022 wurden fir
vorlaufende Planungsleistungen bei dieser Finanzposition 92.000 Euro durch
Mittelbereitstellungen aus der Finanzposition 6150.940.9000.3 finanziert.

Das Bauvorhaben ist im Mehrjahresinvestitionsprogramm 2022 — 2026 in der
Investitionsliste 1 beim Unterabschnitt 5800, MaRnahme-Nr. 5800.8555 (Rangfolge-Nr.
103) mit bereits Ubertragenen Projektkosten in Hohe von 92.000 Euro enthalten.

Nach Vorliegen der Bewilligung durch die ROB wird die ratenweise Ubertragung der
Mittel vom Referat fUr Stadtplanung und Bauordnung zum Baureferat im Rahmen des
Nachtragshaushalts von der Finanzposition 6150.940.9000.3 auf die Finanzposition
5800.950.8555.2 bei der Stadtkdmmerei beantragt. In diesem Zusammenhang erfolgt die
Anpassung der Bauraten im Mehrjahresinvestitionsprogramm an den Mittelbedarf.

Die Stadtkdmmerei und das Referat fir Stadtplanung und Bauordnung sind mit der
Sachbehandlung einverstanden.
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Der Korreferent des Baureferates, Herr Stadtrat Ruff, und die Verwaltungsbeiratin der
Hauptabteilung Gartenbau, Frau Stadtratin Pilz-Strasser, haben je einen Abdruck der
Sitzungsvorlage erhalten.

Antrag der Referentin
1. Der Bedarf gemaR Bedarfsprogramm wird genehmigt.

2. Das Planungskonzept mit Projektkosten in Héhe von 1.900.000 Euro wird nach
Malgabe der vorgelegten Planung genehmigt.

3. Das Baureferat wird beauftragt, die Entwurfsplanung fir diese Malnahme zu
erarbeiten, die Ausfuhrung vorzubereiten und die Ausfuhrungsgenehmigung
herbeizuflhren (Projektauftrag).

4. Das Referat fur Stadtplanung und Bauordnung wird gebeten, Stadtebauférderungs-
mittel fir den Neubau der 6ffentlichen Grinflache am sudlichen Eingang zur
Parkmeile Neuaubing im Grunzug L, sofern forderfahig, im notwendigen Umfang
sicherzustellen. Die MalRnahmen werden nur durchgefiihrt, wenn ausreichend
Fordermittel durch Bund, Lander und die Europaische Union bereitgestellt werden
(Vorbehalt der Foérderung).

5. Das Referat fur Stadtplanung und Bauordnung wird gebeten, die erforderlichen Mittel

in Abstimmung mit dem Baureferat termingerecht im Rahmen der jeweiligen
Nachtragshaushaltsplanung von der Finanzposition 6150.940.9000.3 auf die
Finanzposition 5800.950.8555.2 zu Ubertragen.

Beschluss
nach Antrag.

Der Bezirksausschuss des Stadtbezirkes 22 der Landeshauptstadt Miinchen

Der Vorsitzende Die Referentin

Sebastian Kriesel Dr.-Ing. Jeanne-Marie Ehbauer
Berufsm. Stadtratin
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Wyv. Baureferat - RG 4 zur weiteren Veranlassung.

Die Ubereinstimmung des vorstehenden Abdruckes mit dem Original wird bestétigt.

An den Bezirksausschuss 22

An das Direktorium HA 1l - BA-Geschéftsstelle West
An das Direktorium — Dokumentationsstelle

An das Revisionsamt

An die Stadtkdmmerei

An das Referat fiir Bildung und Sport
An das Kommunalreferat

An das Kreisverwaltungsreferat
An das Referat fir Gesundheit und Umwelt

An das Referat flir Stadtplanung und Bauordnung

An das Referat fir Arbeit und Wirtschaft

An den Stadtischen Beraterkreis Barrierefreies Planen und Bauen, Sozialreferat
An den Behindertenbeauftragten der LHM, Sozialreferat

An den Behindertenbeirat der LHM, Sozialreferat

An den Seniorenbeirat der LHM, Sozialreferat

An das Baureferat — H

An das Baureferat— RZ, RG 2, RG 4

An das Baureferat — G, G1, G1 C/S, GZ, GZ1, G02

zur Kenntnis.

Mit Vorgang zuriick an das Baureferat - G13
zum Vollzug des Beschlusses.

Baureferat - RG 4

I A
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Abdruck von 1. - IV.

1. Andas

Es wird gebeten, von der Abdnderung des Beschlusses durch den Bezirksausschuss
Kenntnis zu nehmen, der Beschluss betrifft auch Ihr Referat.

Es wird um umgehende Mitteilung ersucht, ob der Beschluss aus dortiger Sicht
vollzogen werden kann.

2. Zurlck an das Baureferat - RG 4

Der Beschluss

[[] kann vollzogen werden.

[] kann/soll nicht vollzogen werden (Begriindung siehe gesondertes Blatt).

An das Direktorium - D-II-BA

] Der Beschluss des Bezirksausschusses 22 kann vollzogen werden.

] Der Beschluss des Bezirksausschusses 22 kann / soll nicht
vollzogen werden (Begriindung siehe Beiblatt).

] Der Beschluss ist rechtswidrig (Begriindung siehe Beiblatt).

Es wird gebeten, die Entscheidung des Oberblirgermeisters zum weiteren Verfahren
einzuholen.

Baureferat - RG 4

I A



	Voraussetzung für den Beginn der Baumaßnahme ist der Rückbau des derzeit von der Jugendfreizeitstätte Fredls genutzten Interimsbaus. Dies erfolgt im Rahmen der Hochbaumaßnahme. Der Baubeginn für die öffentliche Grünfläche ist für Sommer 2024 geplant. Mit einem Jahr Bauzeit ergibt sich eine Fertigstellung im Sommer 2025.
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